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Hohe L andesausze ichnung an 
Bürgermeister  Gerhard Hauser

Wegen seines jahrzehntelangen unermüdlichen Einsatzes für die Gemeinde Moosbrunn  
erhielt Bürgermeister Gerhard Hauser aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll das  
„Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich“. Näheres siehe Seite 8. 
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Gelber Sack * * * Biotonne * * * Altpapier * * * Restmüll * * * Wertstoffsammlung

T E R M I N E   A B F A L L E N T S O R G U N G

		  ASZ Fuchsenhügel ( April - November )
		  jeden Samstag 8.30 - 12.30 Uhr
	22. März 2016	 Gelbe Tonne
	23. März 2016	 Altpapier-Großraumtonne
	24. März 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack
	31. März 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 4. April 2016	 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr (neu)
	 6. April 2016	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
	 7. April 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	14. April 2016	 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
	19. April 2016	 Gelbe Tonne und Altpapier
	21. April 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	28. April 2016	 RM-Großraumtonne, Biotonne, Gelber Sack
	 2. Mai 2016	 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr (neu)
	 4. Mai 2016	 Restmüll-Großraumtonne
	 4. Mai 2016	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
	 6. Mai 2016	 Biotonne
	 12. Mai 2016	 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne

	 18. Mai 2016	 Altpapier-Großraumtonne, Gelbe Tonne
	 19. Mai 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 25. Mai 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 1. Juni 2016	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
	 2. Juni 2016	 RM-Großraumtonne, Gelber Sack, Biotonne
	 6. Juni 2016	 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr (neu)
	 9. Juni 2016	 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
	 14. Juni 2016	 Altpapier, Gelbe Tonne
	 16. Juni 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 23. Juni 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 30. Juni 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	 4. Juli 2016	 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr (neu)
	 6. Juli 2016	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
	 7. Juli 2016	 Restmüll-Großraumtonne, Gelber Sack,
		  Restmüll und Biotonne
	 12. Juli 2016	 Gelbe Tonne
	 13. Juli 2016	 Altpapier-Großraumtonne
	 14. Juli 2016	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne

MIT UNS GUT INFORMIERT

	26. / 27. März 2016	 Auferstehung und Osterhochamt, Pfarre Moosbrunn + Gesangverein
	 29. März 2016	 Lese-Nachmittag mit Leseratten und Buchwürmer, 18.30 Uhr, Pfarrsaal
	 31. März 2016	 Häckseldienst der Gemeinde Moosbrunn und AWS, ab 7.00 Uhr
	 2. April 2016	 31. Umwelttag, Treffpunkt 8 Uhr, Schillingerwiese
	 21. April 2016	 Ausflug Seniorenbund Styx Naturkosmetik Ober-Grafendorf
	 24. April 2016	 Bundespräsidentenwahl, 8 - 15 Uhr, Gemeindeamt Sitzungssaal
	 7. Mai 2016	 Tag der Blume, 9 - 12 Uhr, Hauptplatz
	 20. - 21. Mai 2016	 Sportplatzfest, Sportplatz, SC Moosbrunn
	 22. Mai 2016	 Bundespräsidentenwahl Stichwahl, 8 - 15 Uhr, Gemeindeamt Sitzungssaal
	 26. Mai 2016	 Fronleichnamsprozession, Pfarre Moosbrunn + Gesangverein + Musikverein
	 4. Juni 2016	 Konzert Gesangverein, 19 Uhr, Festsaal
	 11. Juni 2016	 Sonnwendfeier der Volkspartei Moosbrunn, Schillingerwiese
	 17. Juni 2016	 Schulschlussfeier der Volksschule, 18 Uhr Festsaal
	 18. Juni 2016	 Marschmusikbewertung Musikverein, Rauchenwarth
	 8. Juli 2016	 Spielefest der Volkspartei Moosbrunn, 14 Uhr, Eisteichwiese
	 24. Juli 2016	 Beachvolleyballturnier der Volkspartei Moosbrunn, 14 Uhr, Schillingerwiese

Sämtliche Jahrestermine auch auf der Homepage der VP Moosbrunn unter www.moosbrunn.at
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Bürgermeister Gerhard Hauser

Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

Das nächste Monat steht innen-
politisch ganz im Zeichen der 
bevorstehenden Bundespräsi-
dentenwahl. Gerade in einer Zeit, 
wo Friede, Sicherheit, Meinungs-
freiheit, Demokratie und Toleranz 
- um nur einige von vielen wichti-
gen Grundwerten zu nennen - in 
vielen Ländern nicht vorzufinden 
sind, sollten wir uns bewusst 
sein, dass dies alles nicht selbst-
verständlich ist. Ein wesentlicher 
Bestandteil der uns so vertrauten 
Qualitätsmerkmale in unserer 
Heimat ist das freie Wahlrecht. Als 
Bürgermeister einer Gemeinde 
mit hohem demokratischen Ver-
ständnis ersuche ich Sie wieder 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. 

Gerade in unsicheren Zeiten wie 
diesen sollten alle politischen 
Bereiche mit Personen besetzt 
sein, die nicht nur mit großer Moti-
vation, sondern auch mit dement-
sprechender Kompetenz ihr Amt 
ausüben. Dazu braucht es einen 
Präsidenten, der mit Erfahrung, 
staatsmännischer Sicherheit und 
Mut agiert. All das verkörpert 
Dr. Andreas Khol. Er verbindet 
Erfahrung mit Weitblick, ist juri-
stisch höchst kompetent und als 
Verfassungsjurist anerkannt. Dr. 
Andreas Khol ist ein politischer 
Routinier, der die Anliegen der 
Menschen gerade durch seine 
jahrzehntelange Tätigkeit in den 
verschiedensten politischen und 
gesellschaftlichen Bereichen 
kennt. Er steht für Bürgernähe, 
Heimatverbundenheit und den 
Austausch der Generationen. 
Ich bitte Sie, dies alles in Ihre 
Entscheidung beim Urnengang 
mit einfließen zu lassen.

Nun möchte ich noch über er-
freuliche Themen aus unserer 
Gemeinde berichten. In der ersten 
Sitzung des Gemeinderates im 
heurigen Jahr erfolgte nicht nur 
die Genehmigung des Rech-
nungsabschlusses mit einem 
Überschuss, sondern es wurden 
auch die Weichen für das dies-
jährige Arbeitsprogramm gestellt.  
Es gab wieder Beschlussfassun-
gen über diverse Bauprojekte, 
über die Sie auf den nächsten 
Seiten nachlesen können. 

In dieser Sitzung wurden drei ver-
dienten Personen vom Gemeinde-
rat "Dank und Anerkennung" aus-
gesprochen, sowie Urkunden und 
Geschenke überreicht. Alle drei 
Personen sind seit mittlerweile 25 
Jahren in führenden Positionen in 
unseren kulturtragenden Vereinen  
tätig. 

Peter Kreuz als Kapellmeister 
vom Musikverein Moosbrunn, 
der auch seit 10 Jahren als Be-
zirkskapellmeister der Arbeits-
gemeinschaft Bruck/Leitha des 
NÖ Blasmusikverbandes tätig ist, 
sorgt immer wieder dafür, dass 
instrumentalische Darbietungen 
mit hoher Qualität präsentiert 
werden. Egal ob Konzertauftritte, 
Gastspiele in anderen Orten, 
gesellschaftliche Unterhaltungen 
wie beim Laurenzikirtag oder 
Oktoberfest, oder bei festlichen 
Anlässen. Die zweite Person ist 
geschäftsführender Gemeinderat 
DI Herbert Stefl, der seit 25 Jah-
ren - neben anderen Funktionen 
und Tätigkeiten in der Gemeinde 
und Pfarre - beim Gesangverein 
Moosbrunn als Obmann für das 
Funktionieren des Vereinslebens 
sorgt. Eine Aufgabe, die viel Arbeit 
im Hintergrund erfordert und oft-
mals unbedankt bleibt. Als dritte 
Person durfte ich Franz Weintritt 

für seine langjährige Tätigkeit 
als Chorleiter-Stellvertreter vom 
Gesangverein im Namen der 
gesamten Gemeindevertretung 
ein aufrichtiges Danke sagen. 
Auch er trägt seit einem Viertel 
Jahrhundert in seiner Funktion 
zum Bestehen des Chores mit 
entsprechender Qualität bei. 

Ich hoffe, dass alle drei Perso-
nen noch lange dafür sorgen, 
dass musikalisches Kulturgut 
in unserer Gemeinde durch ihr 
Engagement und ihre fachliche 
Kompetenz in der bestehenden 
Form weiterleben kann. In diesem 
Sinne nochmals eine herzliche 
Gratulation!

Hochachtungsvoll
Ihr 

Gerhard Hauser
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In der Gemeinderatssitzung am 2. März 2016 
erfolgte die Lesung und einstimmige Be-
schlussfassung des Rechnungsabschlusses für 
das Kalenderjahr 2015, welcher in der Zeit vom 
10. bis 24. Februar 2016 zur öffentlichen Ein-
sichtnahme am Gemeindeamt auflag. Innerhalb 
des Auflagezeitraumes wurden keine Einwän-
de vorgebracht. Die Jahresabrechnung weist 
im Ordentlichen Haushalt Gesamteinnahmen 
in der Höhe von € 3.059.991,81 und Ausgaben 

von € 2.900.092,22 aus. Im Außerordentlichen 
Haushalt scheinen diesmal Einnahmen von 
€ 369.398,37 und Ausgaben von € 361.116,26 
auf. Der Rechnungsabschluss ergab im Or-
dentlichen Haushalt einen Überschuss von 
€ 159.899,59 und im Außerordentlichen Haus-
halt von €  8.282,11. Die Überschüsse werden 
in das Haushaltsjahr 2016 übernommen und 
können vor allem für die geplante Errichtung 
des Wirtschaftshofes gut eingesetzt werden.

Rechnungsabschluss zeigt positives Ergebnis im Haushaltsjahr 2015

Beschluss Straßenbau bei BILLA
Im Juli 2014 erfolgte die Eröffnung des neu-
gestalteten Florianiplatzes. Nunmehr wird der 
angrenzende Straßenabschnitt zwischen dem 
Platz und der Wiener Straße einer Komplettsa-
nierung unterzogen. Bedingt durch den Verlauf 
der einmündenden Straßen, mit Berücksichti-
gung des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs, 
sowie der in dem Bereich befindlichen Infra-
struktur (Billa und Tankstelle), erforderte die 
Ausarbeitung einer gesamtheitlich optimalen 
Lösung in betreffendem Bereich viel Finger-
spitzengefühl und fachliche Kompetenz. Da-
her wurde in einer bereits erfolgten Sitzung 
des Bauausschusses und des Gemeindevor-

standes auch das Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit und das ziviltechnische Planungsbü-
ro Dipl.-Ing. Paikl beigezogen. Ein besonderes 
Augenmerk legte man auf die Verbesserung 
der Sicherheit für Kinder. Bei einer Ausschrei-
bung gaben fünf Straßenbaufirmen ein Anbot 
ab, wobei die Firma Strabag als Bestbieterin 
mit einer Auftragssumme von €  126.648,19 
hervorging. In der Gemeinderatssitzung am 
2.  März 2016 wurden nunmehr die Straßen-
bauarbeiten an die vorgenannte Firma einstim-
mig vergeben. Die Arbeiten werden nach Ab-
klärung ausstehender Details bis zum Herbst 
dieses Jahres vorgenommen.

Straßenbau Florianiring beim Generationenwohnhaus
Im Zuge der Fertigstellungs-
arbeiten des „Generationen-
wohnbaus“ wird auch die 
Straße im Bereich des Flo-
rianirings neu gestaltet. Die 
Errichtung von Parkplätzen 
im Bereich der Wohnhaus-
anlage wurde von der Wohn-
baugesellschaft Alpenland 
in Auftrag gegeben. Von 
der ausführenden Baufirma 
LUX-Bau erfolgt auch die 
von der Gemeinde Moos-
brunn beauftragte Sanierung 
der Fahrbahn zum Preis von 
€ 22.726,72 excl. MwSt. Die 
Arbeiten konnten aufgrund 
der warmen Witterung be-
reits begonnen werden. Die 
Fertigstellung wird dem-
nächst erfolgen.
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Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Tag der Blume
Am Samstag, den 7.  Mai 2016 f indet von 
9 -  12 Uhr am Moosbrunner Hauptplatz 
wieder der "Tag der Blume" stat t ,  um Sie 
bei  der Verschönerung Ihres Hauses und 
Ihres Gartens zu unterstützen. Die Gärt-
nerei  Messet ler  wird am Hauptplatz vor 
der Kirche eine reichhal t ige Auswahl an 
preisgünst igen Pf lanzen und Blumen an-
bieten. Weiters steht an diesem Tag ge-

mischte Erde grat is zur Verfügung und als 
zusätzl iche Serviceleistung möchten wir 
auch heuer wieder eine „Pf lanzentausch-
akt ion“ anbieten. Al le Hobbygärtner,  d ie 
s ich gerne austauschen und überzähl ige 
Gemüse-,  Blumen- oder andere Pf lanzen 
gezogen haben, s ind herzl ich eingeladen 
bei  Kuchen und Getränken ihre selbstge-
zogenen Pf lanzen zu tauschen.

Beauftragung Architektenleistung Wirtschaftshof
Im Zuge der beabsichtigten Errichtung eines 
Wirtschaftshofes wurden von den Mitgliedern 
des Bauausschusses im Zuge einer Sitzung 
mit dem Gemeindevorstand beschlossen, drei 
Architekturbüros für ein Anbot der erforderli-
chen Leistungen einzuladen. Hierbei ging als 
Bestbieter das Büro CAD Office Müllner her-
vor. In der Gemeinderatssitzung am 2. März 
2016 erfolgte die Vergabe der Leistungen für 

Einreich- und Detailplanung, Entwurf, bau-
physikalische Berechnung, Kostenermittlung, 
Baustellenkoordination und Bauaufsicht an 
den ermittelten Bestbieter. Nach einer noch zu 
bewilligenden Sonderförderung der NÖ Lan-
desregierung für die Errichtung – Gespräche 
wurden diesbezüglich bereits geführt – steht 
dem Beginn der praktischen Ausführung dann 
nichts mehr im Wege.

Beitritt Römerland Carnuntum
In der Gemeinderatssitzung am 2. März 
2016 wurde vom Gemeinderat der Beitr i t t 
zur Leader-Region Römerland Carnuntum 
beschlossen. Ausgangspunkt der Über-
legungen zum Beitr i t t  waren nicht nur die 
möglichen EU-Förderungen von zukünft i-
gen Projekten, die durch den Beitr i t t  mög-
l ich sind, sondern auch der Umstand, dass 
die bereits bestehende Mitgl iedschaft beim 

Niederösterreichischen Bildungs- und Hei-
matwerk in der Mitgl iedschaft inkludiert sein 
wird. Da auch fast al le 33 Gemeinden des 
ab 1.1.2017 umfassenden Bezirks Bruck/
Leitha der Leader-Region angehören, wird 
der Beitr i t t  für die Gemeinde Moosbrunn in 
der Zusammenarbeit mit den anderen Mit-
gl iedsgemeinden einen merkbaren Vortei l 
mit sich bringen.
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RegRat Josef Hanus feierte 80. Geburtstag
Am 12. Februar 2016 feierte RegRat Josef Hanus 
seinen 80. Geburtstag. Der Jubilar gehörte von 
1981 bis 1998, somit 18 Jahre, dem Moosbrun-
ner Gemeinderat (ÖVP) an und war Vorsitzen-
der des Schul- und Kindergartenausschusses. 
Außerdem war er 22 Jahre Mitglied des Pfarrge-
meinderates, 12 Jahre Seniorenbundobmann in 
unserer Gemeinde und 7 Jahre Bezirksobmann 
des NÖ Seniorenbundes. Hanus ist nach wie 

vor bei diversen Veranstaltungen mit Engage-
ment und Zuverlässigkeit aktiv tätig und zählt 
zweifellos zu den „Urgesteinen“ der Moosbrun-
ner Volkspartei. Bürgermeister Gerhard Hauser 
und Vizebürgermeister Ing. Robert Huber über-
brachten Glückwünsche der Gemeinde und der 
Volkspartei Moosbrunn. Die Redaktion schließt 
sich den Gratulationen an und wünscht dem 
Jubilar alles nur erdenklich Gute!

Neue Kindergartenhelferin Isabella Nagy
So erfreulich die Entwicklung bei 
den Geburten in unserer Gemein-
de ist, kommt es dadurch natur-
gemäß zu einem starken Arbeits-
aufwand bei allen drei Gruppen 
in unserem Kindergarten. Viele 
helfende Hände sind erforderlich, 
um einen reibungslosen Betrieb 
gewährleisten zu können. Kinder 
müssen nicht nur betreut werden, 
es ist auch notwendig, die Kleinen 
zu wickeln, Essen muss angerich-
tet und das Wäschewaschen und 

das Reinigen der Räumlichkeiten 
müssen erledigt werden. Ebenso 
ist die Ausfallsicherheit bei Erkran-
kung der Bediensteten ein nicht zu 
vernachlässigendes Thema. Aus 
diesem Grund wurde mit 8. Febru-
ar 2016 Isabella Nagy als vierte 
Helferin für den Kindergarten auf-
genommen, um das Team zu ver-
stärken. Wir wünschen Ihr alles 
Gute bei ihrer neuen Tätigkeit und 
hoffen, dass sie sich in ihrer neuen 
Arbeitsstätte wohl fühlt.
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Peter Kreuz seit 25 Jahren  
Kapellmeister des Musikvereins 
Moosbrunn
Vor 25 Jahren wurde Peter Kreuz zum Kapell-
meister des Musikvereins Moosbrunn bestellt. 
Der damals 23-jährige war Student an der Hoch-
schule für Musik und darstellende Kunst im Kon-
zertfach Posaune. Durch eifrige, konsequente 
und nicht immer einfache Arbeit mit den Musik-
kameradInnen verschaffte er sich Respekt und 
Anerkennung. Er führte den Musikverein zu be-
achtlichen musikalischen Leistungen, die durch 
zahlreiche Leistungsabzeichen bestätigt wurden. 
Durch den Einsatz beim Musikverein Moosbrunn 
leistet er mit „seinen“ MusikantInnen einen wich-
tigen Beitrag zu Kultur und Brauchtum in der Ge-
meinde Moosbrunn. Die musikalischen Darbie-
tungen sind fixer Bestandteil bei vielen Festen in 
Moosbrunn und auch außerhalb. Neben der mu-
sikalischen Qualität wird auch seine unterhaltsa-
me Moderation geschätzt. Weiters wurde Peter 
Kreuz im Jahr 2006 zum Bezirkskapellmeister der 
BAG Bruck an der Leitha bestellt und seit Sep-
tember 2006 leitet er als Direktor die Musikschu-
le Laxenburg-Biedermannsdorf. Der Gemeinde-
rat von Moosbrunn verlieh ihm am 2. März 2016 
eine Ehrenurkunde und bedankte sich für sein 
Engagement. Die „Moosbrunner Nachrichten“ 
wünschen dem überregional bekannten Musiker 
weiterhin viel Erfolg und alles Gute!

Jubiläum 25 Jahre Obmann und 
25 Jahre Chorleiter-Stellvertreter 
beim Gesangverein Moosbrunn
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Moosbrunn am 12. Jänner 
2016 gab es ein besonderes Jubiläum zu feiern. 
Sowohl der Obmann, DI Herbert Stefl wie auch 
der stellvertretende Chorleiter, Franz Weintritt 
aus Gramatneusiedl, konnten auf ihr 25-jähriges 
Wirken in ihrer Funktion zurückblicken. Herbert 
Stefl trat am 15.Jänner 1991 die Nachfolge sei-
nes Vorgängers Ing. Othmar Redl an. Bei dieser 
Wahl wurde auch Franz Weintritt als Chorleiter 
Stellvertreter gewählt und übt bis heute diese 
Funktion aus. Im Verein sind aus dieser Zeit noch 
10 SängerInnen aktiv. Die Chorleiter unseres Ob-
manns waren bis 1993 Karl Novotny, von 1993-
1995 Roman Stalla, 1995-1996 Kurt Kopecky, 
1996-1997 Silvana Culjak und seit Herbst 1997 
bis dato Chorleiterin Prof. Ilse Storfer. Neben 
zahlreichen Auftritten und Konzerten sind Dank 
des Engagements aller SängerInnen die High-
lights des Vereins die 3 CD-Aufnahmen:  2000 Nix 
is so still, 2002 Weihnachts CD, 2008 Moosklang, 
die 4-malige Teilnahme bei Wertungssingen mit 
sehr gutem Erfolg sowie Auftritte bei Konzerten 
der Harmonia Classica und beim Internationalen 
Adventsingen im Wiener Rathaus. Die Redakti-
on wünscht beiden Jubilaren weiterhin viel Erfolg 
und Freude mit Ihrem Verein!

von links nach rechts: Vizebürgermeister Ing. Robert Huber, Franz Weintritt, Peter Kreuz, DI Herbert Stefl und  
Bürgermeister Gerhard Hauser bei der Überreichung der Ehren-Urkunden
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Ehrung von Bürgermeister Gerhard Hauser durch das Land NÖ
Am 15. Dezember 2015 wurde Bürgermeister 
Gerhard Hauser im Großen Sitzungssaal des 
Niederösterreichischen Landtages eine hohe 
Auszeichnung verliehen. Von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll persönlich wurde ihm das „Gol-
dene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bun-
desland Niederösterreich“ im Zuge einer würdi-
gen Feier überreicht. Unser Gemeindeoberhaupt 
ist durchgehend seit 1990 im Gemeinderat tä-
tig. 19 Jahre lang war er Umweltgemeinderat. 
Ab 1996 war er insgesamt 11 Jahre geschäfts-
führender Gemeinderat, bevor er 2007 zum Vi-
zebürgermeister und schlussendlich 2009 zum 
Bürgermeister unserer Gemeinde gewählt wur-
de. Neben seinem Engagement in der Gemein-
de war er 15 Jahre im Pfarrgemeinderat, und ist 
auch Gründungsmitglied der Regionalgruppe 
Fischawiesen vom Niederösterreichischen Na-

turschutzbund. Viel „Hintergrundarbeit“ leistete 
er ab 1994 als vorerst geschäftsführender und 
später ab 1996 als gewählter Gemeindepar-
teiobmann der Volkspartei Moosbrunn. Neben 
zahlreichen Projekten im Gemeinderat, die er im 
Zuge seiner Laufbahn bereits umsetzte, wie z.B. 
Mitarbeit bei der Einführung der Mülltrennung, 
die Errichtung des Erlebnisspielplatzes Eisteich-
wiese, Gestaltungsmaßnahmen Kirchenvorplatz 
und Florianiplatz, Umbau des alten Feuerwehr-
hauses in einen Rettungsstützpunkt, Initiierung 
eines Wohnbauprojektes u.a., zeichnet er sich 
auch durch sein vielfältiges Wirken in unter-
schiedlichsten gesellschaftlichen Bereichen 
aus, wobei er stets bemüht ist, das Gemeinsa-
me vor das Trennende zu stellen. Die Redakti-
on gratuliert zu der hohen und nicht alltäglichen 
Auszeichnung!

v. li. n. re.: Vizebürgermeister Ing. Robert Huber, Berta Hauser, Gabi Hauser, Bürgermeister Gerhard Hauser,  
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, RegRat Josef Hanus - Foto: NLK Pfeiffer/Reinberger
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Verkehrszeichen 3,5 t Beschränkung Prügelweg
Beim Prügelweg handelt es sich um eine Ge-
meindestraße, die neben der Funktion eines 
Güterweges vor allem die Verbindung unse-
rer beiden Ortsteile bildet. Bedingt durch den 
schlechten Untergrund – der schon aus dem his-
torisch entstandenen Straßennamen herauszu-
lesen ist – besteht bei diesem Straßenzug eine 
Gewichtsbeschränkung von 3,5 t für den Fahr-
zeugverkehr (ausgenommen landwirtschaftliche 
Fahrzeuge). Leider halten sich viele Lenker von 
Schwerfahrzeugen nicht an diese Tonnenbe-
schränkung. Zur besseren Kenntlichmachung 
der Gewichtsbeschränkung wurden nun zusätz-
lich zu den bereits bestehenden Verkehrszei-
chen Vorwegweiser an den jeweiligen Einfahrten 
in den Straßenzug angebracht. Nunmehr ist die 
Tonnenbeschränkung so deutlich angekündigt, 
dass kein Fahrzeuglenker mehr eine „schlechte 
Beschilderung“ als Ausrede für seine Missach-
tung der Beschränkung geltend machen kann.

U M W E L T
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Ankündigung Häckseldienst

Ankündigung 31. Umwelttag
Am Samstag, den 2.  April 2016 findet der 
31.  Umwelttag der Gemeinde Moosbrunn statt. 
Die Gemeinde lädt dazu alle örtlichen Vereine 
und umweltinteressierte Gemeindebürger ein. 

Gemeinsam wollen wir die Fluren im gesamten 
Gemeindegebiet von Unrat säubern. Treffpunkt 
ist um 8.00 Uhr auf der Schillingerwiese. Im An-
schluss gibt es wie immer eine kleine Stärkung.

Jetzt online  anmelden!
abfallverband.at/schwechat

Amtliche Mitteilung – An einen Haushalt – Zugestellt durch Post.at

Mobiler Häckseldienst
Moosbrunn: Donnerstag, 31. März 2016 

 ab 7:00 Uhr

Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im Raum Schwechat
Industriestraße 2, 2432 Schwadorf, Tel: 02230/2418, Fax: DW 8
E-Mail: info@avschwechat.at 
Internet: www.abfallverband.at/schwechat

Anmeldung bis Dienstag, 29. März 2016
 ÄDie Teilnahme am Häckseldienst ist nur nach Anmeldung möglich. 

 Ä Bitte melden Sie sich unter www.abfallverband.at/schwechat oder telefonisch unter 02230/2418 an.

oder  telefonisch unter:02230/2418

Diese Aktion ist kostenlos!
 Ämaximal 20 Minuten häckseln – keine Verlängerung möglich

Gut zu wissen
 Ä Baum- und Strauchschnitt werden direkt vor Ort zerkleinert – keine Einfahrt auf Grundstücke möglich

 ÄDas gehäckselte Material wird nicht mitgenommen – es kann im Garten als Bodenbedeckung  
anstelle von Rindenmulch verwendet werden.

 ÄDas Material wenn möglich am Vorabend vor dem Haus, am Gehsteig oder am Straßenrand,  
nicht verkehrsbehindernd, aufschichten.

 Ä Es können nur Äste bis max. 19 cm Durchmesser verarbeitet werden.

 ÄÄste parallel zueinander schlichten und nicht zerkleinern.

 ÄWeiches, nasses Material (Laub/Grünschnitt) kann nicht gehäckselt werden, dieses verstopft den Häcksler.

 ÄNach dem Häckseln ist der Platz vom Liegenschaftseigentümer zu säubern.

 Ä Bei Schlechtwetter (starkem Regen oder Schnee) wird der Häckseldienst verschoben.

 ÄDer Häckseldienst ist ein Service für Liegenschaften, die an die öffentliche  
Abfallentsorgung angeschlossen sind.

Jetzt online  anmelden!
abfallverband.at/schwechat

Amtliche Mitteilung – An einen Haushalt – Zugestellt durch Post.at

Mobiler Häckseldienst
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oder  telefonisch unter:02230/2418

Diese Aktion ist kostenlos!
 Ämaximal 20 Minuten häckseln – keine Verlängerung möglich

Gut zu wissen
 Ä Baum- und Strauchschnitt werden direkt vor Ort zerkleinert – keine Einfahrt auf Grundstücke möglich

 ÄDas gehäckselte Material wird nicht mitgenommen – es kann im Garten als Bodenbedeckung  
anstelle von Rindenmulch verwendet werden.

 ÄDas Material wenn möglich am Vorabend vor dem Haus, am Gehsteig oder am Straßenrand,  
nicht verkehrsbehindernd, aufschichten.

 Ä Es können nur Äste bis max. 19 cm Durchmesser verarbeitet werden.

 ÄÄste parallel zueinander schlichten und nicht zerkleinern.

 ÄWeiches, nasses Material (Laub/Grünschnitt) kann nicht gehäckselt werden, dieses verstopft den Häcksler.

 ÄNach dem Häckseln ist der Platz vom Liegenschaftseigentümer zu säubern.

 Ä Bei Schlechtwetter (starkem Regen oder Schnee) wird der Häckseldienst verschoben.

 ÄDer Häckseldienst ist ein Service für Liegenschaften, die an die öffentliche  
Abfallentsorgung angeschlossen sind.



 
März 2016

U M W E L T

10

Moosbrunner 
Nachrichten

Rekordteilnahme beim 2-tägigen Pflegeeinsatz Brunnlust
Vom Kleinkind bis zum Erwachsenen haben 72 
Personen die Einladung des Naturschutzbun-
des NÖ angenommen und am Pflegeeinsatz 
des Niedermoores Brunnlust in Moosbrunn vom 
Freitag, den 4. März bis Samstag, den 5. März 
2015 mitgewirkt. Dr. Norbert Sauberer, Ob-
mann der Regionalgruppe des Naturschutzbun-
des NÖ, zeigte sich hoch erfreut: ”Das Wetter 
war hervorragend, der Herrgott war uns gnä-
dig. Wir haben sicherlich doppelt soviel Fläche 
mähen können als bisher, das heißt auch be-
reits stark verbrachte Bereiche mit Schilf und 
Pfeifengras konnten erstmalig gemäht werden. 
Bürgermeister Gerhard Hauser hat uns wie im-
mer tatkräftig bei der Mahd und mit dem von 
der Gemeinde Moosbrunn zur Verfügung ge-
stellten Werkzeug unterstützt.” Der Landwirt 
Andreas Kögl hat den größten Teil des Mäh-
guts übernommen, welches nun einem wissen-

schaftlichen Versuch der Bioforschung Austria 
dient. Es geht dabei um die Erforschung des 
Humusaufbaus in Ackerböden. Neben zahlrei-
chen freiwilligen Helfern vom Naturschutzbund 
NÖ und aus der Gemeinde Moosbrunn waren 
auch zehn Jugendliche vom Service Civil In-
ternational (SCI) mit dabei, die einmal mehr 
ihre Freizeit in den Dienst von wertvollen Na-
turgütern stellten. Die Jugendlichen aus Ös-
terreich, Frankreich und Italien wurden in der 
Gemeinde herzlich empfangen und übernach-
teten im Turnsaal der Volksschule. Großen Ein-
satz zeigte auch eine Gruppe von Absolventen 
der Abteilung für Vegetationsökologie und Na-
turschutzforschung der Universität Wien, die 
heuer ebenfalls die Pflege des Naturdenkmals 
tatkräftig unterstützte und so mithalf, die Le-
bensbedingungen für seltene Arten wie Mehl-
Primel und Alpen-Fettkraut zu verbessern.

Die Helfergruppe am Freitag

Die Helfergruppe am Samstag vormittags
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Beim Kindermaskenball der Volkspartei Moosbrunn 
wurden die besten Masken prämiert

Ausgelassene Stimmung der Damen beim 2. Moos-
brunner Weiberball der Volkspartei Moosbrunn

Tanzfreudiges Publikum beim traditionell in Moosbrunn 
stattfindenden Ball der Landjugend Schwechat

Bei der Schlagerparade der SPÖ Moosbrunn wurde 
ebenfalls fleißig das Tanzbein geschwungen.

Beim Sportlermaskenball im Festsaal war die Stim-
mung wieder mal grandios

Auch die Bastelrunde feierte im Bastelraum ausgelas-
sen den Faschingsmontag
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Wahlinformationen

WAHLZEIT:
Sonntag, 24. April 2016, von 08.00 bis 15.00 Uhr

WAHLLOKAL:
Gemeindeamt Moosbrunn, Sitzungssaal.

AMTLICHE WAHLINFORMATION:
Als Wahlberechtiger erhalten Sie erstmalig die 
„Amtliche Wahlinformation“ mit verschlossener 
Postsendung – darin enthalten ist der Antrags-
code zur einfachen Anforderung einer Wahlkarte. 
Bitte nehmen Sie die an Sie persönlich zugestell-
te „Amtliche Wahlinformation“ zur Wahl mit (die 
Karte erleichtert den Wahlvorgang und sorgt für 
einen reibungsloseren Wahlablauf). Werden Sie 
am Wahltag voraussichtlich nicht im zuständigen 
Wahllokal wählen können, haben Sie mehrere 
Möglichkeiten trotzdem Ihr Wahlrecht auszuüben:

WAHLKARTE:
Wahl in einer anderen Österreichischen Gemein-
de mittels Wahlkarte. Anforderung der Wahlkar-
te schriftlich: Per Telefax unter 02234/73327-8, 
per eMail unter gemeinde@moosbrunn.gv.at oder 
erstmalig in unserer Gemeinde mittels qualifizier-
ter elektronischer Signatur (Bürgercard), Handy-
signatur, oder Antragscode (befindet sich auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“) über www.wahlkar-
tenantrag.at. Die Beantragung ist bis Mittwoch, 
den 20. April 2016 möglich. Bei Beantragung ist 
die Glaubhaftmachung Ihrer Identität durch An-
gabe der Passnummer, Kopie eines amtlichen 
Lichtbildausweises, bzw. einer anderen Urkunde, 
oder durch Angabe des Antragscodes der „Amtli-
chen Wahlinformation“ notwendig. Anforderung 
mündlich: Persönlich direkt am Gemeindeamt 
unter Mitnahme eines amtlichen Lichtbildauswei-
ses oder Antragscode der „Amtlichen Wahlinfor-
mation“. Eine telefonische Beantragung ist  nicht  
möglich.

BRIEFWAHL:
Hier gilt dieselbe Vorgangsweise wie bei der Be-
antragung einer Wahlkarte, denn die Wahlkarte 
ist auch für die Versendung per Post vorgesehen. 
Bei Übermittlung der Wahlkarte per Post bitte un-
bedingt darauf achten, dass Sie die eidesstatt-
liche Erklärung durch eigenhändige Unterschrift 

auf der Wahlkarte vorgenommen haben. Bei 
der Übernahme der Wahlkarte ist eine sofortige 
Stimmabgabe am Gemeindeamt möglich. In die-
sem Fall kann die verschlossene Briefwahlkar-
te – der Einfachheit halber – in den öffentlichen 
(gelben) Postkasten vor dem Gemeindeamt ein-
geworfen werden (Porto zahlt Empfänger). 
Bitte beachten Sie, dass das Briefwahlkuvert 
spätestens am Tag der Wahl, um 17.00 Uhr bei 
der zuständigen Bezirkswahlbehörde eingelangt 
sein muss. Die Wahlkarte kann auch in einem 
Wahllokal bis zu dessen Schließung abgegeben 
werden. 

BESONDERE WAHLBEHÖRDE 
(fliegende Wahlbehörde):
Personen, denen der Besuch des Wahllokals in-
folge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit 
oder Bettlägerigkeit nicht möglich ist, können 
am Wahltag von einer Besonderen („fliegenden“) 
Wahlbehörde besucht werden. In diesem Fall ist 
auch eine Wahlkarte zu beantragen und es muss 
die Mitteilung bis spätestens Freitag, 22. April 
2016, 12.00 Uhr an das Gemeindeamt erfolgen, 
dass die Stimmabgabe an der Wohnadresse er-
wünscht ist. Die Beantragung und Übernahme 
der Wahlkarte erfolgt wie oben beschrieben.

ABHOLDIENST:
Für ältere und gehbehinderte Mitbürger wird von 
der Volkspartei Moosbrunn am Wahltag ein Ab-
holdienst eingerichtet. Ihre diesbezügliche telefo-
nische Voranmeldung richten Sie bitte an:
Bürgermeister Gerhard Hauser (Telefon 0664 / 
81 58 671) oder Vizebürgermeister Ing. Robert 
Huber (Telefon 73642).

STICHWAHL:
Sollte bei der Wahl keiner der Kandidaten die ab-
solute Mehrheit erlangen (50 oder mehr Prozent 
der Stimmen), so muss eine Stichwahl zwischen 
den beiden am besten abschneidenden Kandi-
daten durchgeführt werden. Der Termin für die 
Stichwahl wurde für 22. Mai 2016 festgesetzt.

Wenn Sie genauere Informationen zur Wahl be-
nötigen, stehen die Mandatare der Volkspartei 
Moosbrunn gerne zur Verfügung.
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Staatsmännischer.
 

Österreich braucht eine starke Stimme in der Welt, einen Türöffner für Österreichs Anliegen. Als 

Verfassungsrechtler kennt er die Gesetze genau. Durch seine Arbeit als Nationalratsabgeordneter, 

Klubobmann, Nationalratspräsident und Präsident des Seniorenrates ist er mit der österreichischen 

Politik bestens vertraut. Der Bundespräsident ist auch Oberbefehlshaber des österreichischen 

Bundesheeres. In turbulenten Zeiten wie diesen ist es besonders wichtig, jemanden in diesem 

Amt zu wissen, auf den man sich verlassen kann. Andreas Khol ist ein Staatsmann, der über einen 

außerordentlichen Wissensschatz verfügt und als Nationalratspräsident jahrelang bewiesen hat, 

überparteilich handeln zu können.

Erfahrener.  

Als ehemaliger Generalsekretär der Europäischen Demokratischen Union (EDU) und als 

ehemaliger Nationalratspräsident pflegt Andreas Khol seit Jahren viele Kontakte zu den meisten 

Regierungschefs auf einer sehr persönlichen Ebene. Das wird sich für Österreich und Österreichs 

Wirtschaft als großer Vorteil erweisen. Andreas Khol ist bereits durch ganz Österreich gereist, hat 

schon alle Bundesländer und den Kontakt zu den Bürgern gesucht. Seit Anfang März befindet er 

sich auf seiner zweiten Tour durch das ganze Land. Andreas Khol ist ein erfahrener Staatsmann, 

der wie kein anderer weiß, welche wichtigen Aufgaben auf ihn warten.

Mutiger.
 

Österreich braucht einen Bundespräsidenten, der eine klare Haltung zu den wichtigen Fragen 

einnimmt, die unsere Gesellschaft und unser Leben betreffen. Andreas Khol hat ein Ohr für die 

Menschen, er hat ein Herz für die Familie – als Vater von sechs Kindern und Großvater von  

15 Enkelkindern liegt ihm die Zukunft von Österreichs Familien daher besonders am Herzen. Getreu 

dem Motto „Bürger trifft Bürger“ möchte er die Hofburg zu einem Ort des Austauschs machen, 

sie für die Menschen öffnen, um deren Anliegen entgegen zu nehmen. Gleichzeitig möchte er 

die Regierung zu notwendigen Reformen antreiben sowie zwischen den Parteien vermitteln. Mit 

seiner positiven Energie, seiner Liebe für unser Land und seinem politischen Wissen ist Andreas 

Khol ein Staatsmann, der Österreich in eine gesunde Zukunft führt. 

»Er verteidigt seine  
Meinung auch bei  
Gegenwind.  
Da ist viel Herzblut dabei.«

Peter Hajek, Meinungsforscher  
(Profil, 05.12.2003)

» (...) ein kluger, erfahrener,  
konservativer und  
Österreich zutiefst  

verbundener Politiker.«

Heinz Fischer, Bundespräsident  
(Die Furche, Nr. 28/11, 14.07.2011)

»Was für ihn spricht, ist die 
ohne Frage größte politische  

Versiertheit und staatsrechtliche  
Kompetenz aller Kandidaten.«

Wolfgang Bachmayer, 
OGM-Geschäftsführer 
(Kurier, 11.01.2016)

Andreas Koller, stv. Chefredakteur 
der Salzburger Nachrichten 

(salzburg.com, 11.01.2016)

» (…) ein versierter  
Verfassungsrechtler sowie  
ein Mann mit unbestreitbaren  
Führungsqualitäten.«

Stimmen zu 
Andreas Khol

3 Fragen an Andreas Khol 
Welche Erfahrungen haben Sie seit Ihrer Nominierung gemacht?

Ich bin seither sehr viel in Österreich unterwegs. Dabei erlebe ich, dass mir die 
Menschen großes Vertrauen entgegenbringen. Das gibt mir enorme Kraft für die 
kommenden Wochen. Denn ich trete an, um zu gewinnen.

Was ist Ihr Ziel als Bundespräsident?

Ich möchte die Hofburg öffnen, sie zu einem Zentrum der Bürgergesellschaft 
machen und das Sprachrohr der Bürgerinnen und Bürger sein.

Was wünschen Sie sich für Österreich?

Dass Österreich ein blühendes Land in einem blühenden Europa ist. Mit hoher 
Lebensqualität, einer gesunden Umwelt, einem starken Zusammenhalt nach 
Innen und einer erfolgreichen Zusammenarbeit nach Außen.
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Narrentreiben am Faschingdienstag
Vor über 20 Jahren ha-
ben einige Frauen am 
Faschingdienstag das 
Narrentreiben ins Leben 
gerufen. Es ist schon 
zur liebenswerten Tradi-
tion geworden,  dass die 
Narrentruppe jedes Jahr 
durch Moosbrunn zieht 
und unsere Geschäfts-
leute, Firmen und eini-
ge Privathäuser besucht 
werden. Egal welches 
Wetter, ob Wind, Schnee, 
Regen oder Sonnen-
schein, es kann sie nichts 
aufhalten. Sie sind immer 
lustig und fröhlich unter-
wegs - "Moos Moos".

Seminar „Der Witz“ 2. Teil im Pfarrsaal
Am Mittwoch, den 17. Februar 2016 fand im 
Pfarrsaal der 2. Teil des von Leopold Libal 
vorgetragenen Witze-Seminars statt. Auch die-
se Veranstaltung wurde wieder von GR Gerald 
Taborsky als Bildungs- und Heimatwerk Beauf-
tragter der Gemeinde organisiert. Diesmal stand 

der Gedankenwitz im Mittelpunkt des Vortrags und 
es wurden die Begriffe Aphorismen und Parado-
xon an mehreren Beispielen anschaulich erklärt. 
Ein Aphorismus ist ein einzelner Gedanke, der 
aus nur einem Satz oder wenigen Sätzen selbst-
ständig bestehen kann. Oft formulierte er eine be-

sondere Einsicht rhetorisch kunst-
reich als allgemeinen Sinnspruch. 
Ein Paradoxon ist ein Befund, 
eine Aussage oder Erscheinung, 
die dem allgemein Erwarteten, 
der herrschenden Meinung oder 
ähnlichem auf unerwartete Weise 
zuwider läuft oder beim üblichen 
Verständnis der betroffenen Ge-
genstände bzw. Begriffe zu einem 
Widerspruch führt. Dazwischen 
wurden immer wieder Witze – die 
vom Aufbau her immer in Dialog-
form ausgeführt werden – einge-
streut, sodass das Seminar nicht 
nur interessant, sondern auch 
durchaus heiter war. Weitere Teile 
des hörenswerten Seminars, zu 
denen wir sie schon heute sehr 
herzlich einladen wollen, werden 
noch folgen.
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Multivisionsshow "Donau"
Am 19. Februar 2016 fand im Festsaal eine Multivi-
sionsshow zum Thema „Erlebnis Donau - von den 
Quellen bis zum Donaudelta“ des Weltenbumm-
lers Mag. Sepp Puchinger statt. Viele Zuschau-
erInnen erfreuten sich an den Fotos und interes-
santen geschichtlichen Hintergründen von über 
2800 Flusskilometern mit den unterschiedlichs-
ten Kulturen und Landschaften in Deutschland, 
Österreich, Slowakei, Ungarn, Kroatien, Serbien, 
Rumänien und Bulgarien . Mit dem Fahrrad, Ka-
jak, Auto, Schiff und zu Fuß erlebte Puchinger die 
Donauwelten – von berühmten Städten (Ulm, Re-
gensburg, Linz, Wien, Bratislava, Budapest, Novi 
Sad, Belgrad) bis zu wildromantischen Schluch-
ten, von Burgen, Schlössern und Klöstern bis zu 

unberührten Flusslandschaften, von den Quellen 
in Deutschland bis zum Donaudelta am Schwar-
zen Meer spannte sich der Bogen. 

Frauentag - "Ein Abend für Dich"
Der Frauentag der Bäuerinnen 
Schwechat wurde am 11. März 
2016 im Festsaal der Gemein-
de Moosbrunn veranstaltet. Die 
Bäuerinnen und Landfrauen 
befassten sich mit Herzensan-
gelegenheiten, vorgetragen von 
Mag. Sabine Schuster. Sehr 
lebendig und witzig vorgetra-
gen, nahmen die Damen und 
Herren die Lebenstipps an. In 
der Pause wurden die Schman-
kerln und Mehlspeisen der Bäu-
erinnen genossen und es fand 
ein reges Netzwerken statt. Der 
Abend wurde musikalisch umrahmt von der Fa-
milienmusik Rankl aus Heiligenkreuz. Nach der 

Pause erstaunten die Models 
aus den Reihen der Bäue-
rinnen das Publikum bei der 
Trachtenmodenschau der Fir-
ma Trachten Tack aus Eisen-
stadt. Die Gastgeberin und 
Moderatorin, Gebietsbäuerin 
Elisabeth Karpf, verlieh der 
professionellen Modeschau 
den richtigen Flair mit Witz 
und Charme. Elisabeth Karpf 
bedankte sich bei allen Helfe-
rInnen und TeilnehmerInnen-
aus dem Bezirk Schwechat 
und Bruck und freute sich über 

die interessierten Landfrauen und Männer. Der 
Abend endete mit einem gemütlichen Ausklang.

Vortragende Mag. Sabine Schuster (li.) 
mit Gebietsbäuerin Elisabeth Karpf

Die Models nach der Trachtenmodenschau Familienmusik Rankl mit Bgm. Hauser
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Konzert des Bezirksorchesters der BAG Bruck/Leitha
Wie jedes Jahr finden im März die Konzerte des 
Bezirksblasorchesters der Bezirksarbeitsgemein-
schaft Bruck an der Leitha statt. Am Freitag, den 
11. März 2016 wurde das erste Konzert in Bruck 
an der Leitha im Stadttheater gespielt. Das zweite 
Konzert wurde am Sonntag, 
den 13. März 2016 als Mati-
nee im Festsaal der Gemein-
de Moosbrunn aufgeführt. 
Bezirkskapellmeister Peter 
Kreuz und Ehrenbezirkska-
pellmeister Gerald Taborsky 
studierten mit den Musikan-
tInnen traditionelle und mo-
derne Stücke, manche von 
zeitgenössischen Kompo-
nisten, ein. Das Bezirksbla-
sorchester besteht aus Mu-
sikantInnen der jeweiligen 

Musikvereine des Bezirkes Bruck an der Leitha. 
Heuer waren es 54 Mitwirkende aus 17 verschiede-
nen Musikkapellen, 10 davon aus der Blasmusikka-
pelle  Moosbrunn. Die zahlreich erschienen Zuhö-
rer wurden vom Musikverein Moosbrunn verköstigt.

Ostermarkt der Bastelfrauen
Auch heuer fand am 12. und 13. März 2016 im 
Pfarrsaal der alljährliche Ostermarkt der Bas-
telfrauen statt. Es wurden wie immer Oster-
schmuck, Gestecke und Frühlingskränze zum 
Verkauf angeboten. Natürlich hat man auch 
auf das leibliche Wohl nicht vergessen, es gab 
selbstgemachte Mehlspeise zum Kaffee, Auf-
strichbrote und Getränke.  Es waren wieder 
zwei gemütliche Nachmittage im Pfarrsaal.

Wos i ned kenn, ...

... des friss i ned!

Freitag 8.4.2016
 Beginn: 19:30 Uhr      Eintritt: Freie Spende

Lesung 
von  

Johann 
Allacher    www.johann-allacher.at

Festsaal Moosbrunn
2440 Moosbrunn • Gewerbering 1 

02234 / 73327

   Ankündigung    

v.l.n.r.: hinten stehend: Silvia Horak, Roswitha Fried-
rich, Erika Janak, Gerti Mlakar, Bürgermeister Gerhard 
Hauser, GGR Helga Czachs, Elfriede Santruschitz;  
vorne sitzend:  Hermine Zolles, GR Anneliese Höllin-
ger, Leopoldine „Poldi“ Steyrer
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Wahl neues Feuerwehr-Kommando
Die heurige Jahreshauptver-
sammlung der FF Moosbrunn 
am 15. Jänner 2016 stand ganz 
im Zeichen der Kommandoneu-
wahl. Gemäß dem NÖ Feuer-
wehrgesetz wurden alle Mitglie-
der der heimischen Wehr von 
Bürgermeister Gerhard Hauser 
eingeladen, um einen Komman-
danten und einen Kommandan-
tenstellvertreter für die nächs-
ten fünf Jahre zu wählen. Dabei 
wurde die bisherige Feuerwehr-
spitze, Kdt. Christian Stummer 
und Kdt.-Stv. Christian Karrer, 
mit überwältigender Mehrheit 
wiedergewählt. Bürgermeis-
ter Gerhard Hauser nahm dar-
aufhin die Angelobung vor und 
wünschte den Beiden alles Gute 
für diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Als Verwalter wurde 
wieder Paul Frühling bestellt.

v.l.n.r.: Bgm. Gerhard Hauser, Verwalter DI Paul Frühling, Kommandant OBI 
Christian Stummer, Kommandant-Stellvertreter BI Christian Karrer, 
Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter ABI Michael Berger

S P O R T
Tennisverein TCU Moosbrunn
Ende April - abhängig von der Wetterlage - wird 
die Freiluftsaison auf der schönen Tennisan-
lage eröffnet. Die mehrere Wochen andauern-
den Vorbereitungsarbeiten sind im Laufen. Das 
Kindertraining findet ab Mai wieder im Freien 
statt. Neueinsteiger-Kinder sind herzlich will-
kommen. Für all jene, die die Meisterschafts-
spieler mit Ihrer Anwesenheit unterstützen wol-
len: Am 8. Mai 2016 wird das erste Heimmatch 
stattfinden. Am Sonntag, den 19.  Juni 2016, 
wird es für alle Moosbrunner Gemeindebürge-
rInnen die Möglichkeit geben, Tennis auszu-
probieren. Die Ausrüstung wird zur Verfügung 
gestellt. Geplant sind: Technisches Know-how 
wie Aufschlagmessungen für Fortgeschritte-
ne, über Kinderschautraining bis zum heiteren 
Softballtennis für Ungeübte. Die Spielzeiten 
sowie das Rahmenprogramm werden dies-
bezüglich 1 Monat vorher, auf der Homepage  

www.tcu-moosbrunn.npage.de, bekanntgege-
ben. Zwei Wochen darauf findet wieder das be-
liebte 5 Tage andauernde "Tennisturnier Moos-
brunn Open" mit bundesländerübergreifenden 
Teilnehmern statt. Mit Martin Höller und Peter 
Baumann hat der Verein zwei einheimische 
Spieler, die letztes Mal den Doppelbewerb ge-
winnen konnten. Die Seniorenmeisterschaft 
wird im Herbst stattfinden. Dazwischen liegen 
noch einige Turnierhighlights wie z.B. in Kitzbü-
hel, wo zeitgleich neben dem weltweiten ATP-
Turnier, ein eigener Bewerb für den TCU statt-
finden wird. Turnierdirektor Alex Antonitsch 
unterstützt den TCU wie immer tatkräftig. Der 
Spaßfaktor neben dem sportlichen Ehrgeiz, 
sowie anschließende Gemütlichkeit sind beim 
Verein selbstverständlich. Darum nutze die 
Gelegenheit und besuche den TCU aktiv am 
19. Juni 2016. Der Verein freut sich auf Dich!
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JJ Jawara Moosbrunn
Am Sonntag, den 24. Jänner 2016 konnte 
JJ Jawara Moosbrunn bei der ASKÖ-Meister-
schaft Jiu Jitsu in Schwechat wieder tolle Ergeb-
nisse einfahren. Dank der guten Vorbereitungen 
der Nachwuchskämpfer durch Trainer Ignac Hi-
zman konnten insge-
samt 8 erste Plätze, 8 
zweite Plätze, ein drit-
ter und ein fünfter Platz 
erreicht werden. Hier 
die Liste des erfolgrei-
chen Nachwuchses: 1. 
Plätze: Martin Hand-
ler, Andreas Unger, 
Emma Schwarzen-
barth, Kristin Wisgrill, 
Sera Hingel, Maurice 
Tobes, Mathyas Hain-
aut und Cathleen Wis-
grill; 2. Plätze: Sebas-
tian Svejnoch, Danilo 
Dordevic, Gloria Fet-
ter, Eric Wölfl, Lara 

Ehrenberger, Emma Rehak, Elisa Safranek und 
Azmera Hingel; 3. Platz: Christian Handler; 5. 
Platz: Daniel Schreibeis. Die Redaktion gratuliert 
allen Kämpfern und bedankt sich bei den Eltern 
und beim Trainer für die Mühen und die Geduld!

SC Moosbrunn
Obmann Gerd Bruckner berichtet: Nach intensi-
ven Vorbereitungswochen (zur Zeit noch im Lau-
fen) sind die Damen- und Herrenmannschaften 
des SC Moosbrunn derzeit voll auf Schiene, um 
erfolgreich in das Frühjahr zu starten. Die Meis-
terschaft startet am Samstag, den 19. März 2016, 
Reserve um 13:30 Uhr, Kampfmannschaft um 
15:30 Uhr in Münchendorf und Damen um 18:30 
Uhr in Hornstein. Die ersten Heimspiele finden 
am Samstag, den 26. März 2016, um 13:30 Uhr 
Reserve und um 15:30 Uhr Kampfmannschaft 
gegen Gumpoldskirchen und Freitag, den 1. April 
2016 die Damen um 19:30 Uhr gegen Wr. Neu-
dorf. Weiters hat der SC Moosbrunn im Nach-
wuchsbereich eine Kooperation mit Velm (U8, U9 
und U12), bei der die Meisterschaft Ende März 
beginnt. Im Zuge unseres Sportler-Heurigens am 
20. und 21. Mai 2016, wird in diesem Jahr auch 
ein besonderes Jubiläum gefeiert: Das 20-jäh-
rige Bestehen unserer Damenmannschaft. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie am 20. Mai 
die Damen beim letzten Spiel der Saison unter-
stützen und anschließend mit uns feiern! Auf ei-

ner Leinwand werden die Highlights der letzten 
20 Jahre gezeigt. Außerdem wird es einen Ver-
kauf von Jubiläumswimpeln und einer Jubiläum-
schronik der Damenmannschaft geben. Die Da-
menmannschaft wurde 1996 von Herbert Horak 
gegründet. Sie startete in der NÖ-Frauenliga, der 
damals untersten von drei Spielklassen. 2006 
stieg die Mannschaft dann freiwillig eine Liga 
ab, in die Frauen Gebietsliga, um sich teils wei-
te Wege zu den Spielen zu ersparen. Der größ-
te Erfolg der Damenmannschaft war der Meis-
tertitel in der Saison 1998/99. Die Moosbrunner 
Damen wurden dabei Zweiter hinter der Mann-
schaft aus Kagran, die als Wiener Verein aller-
dings außer Konkurrenz mitspielte. 2012 gelang 
Markus Horak ein Neustart der Damenmann-
schaft, der die Mannschaft von Gerhard Roithner 
übernahm. Über die Medien wurden neue Spie-
lerinnen aktiviert und somit konnten beim ersten 
Training 22 Spielerinnen begrüßt werden. Aktuell 
befindet sich unsere Damenmannschaft auf dem 
6. Platz der Gebietsliga mit 11 Punkten Rückstand 
auf den Herbstmeister aus Traiskirchen.
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2. Weiberball
Mit einem neuen Termin wurde am Dienstag, 
den 5. Jänner 2016 mit dem 2. Weiberball der 
ÖVP-Frauen die Moosbrunner Ballsaison eröff-
net. Wie angekündigt, veranstalteten die Moos-
brunner ÖVP-Frauen unter Obfrau GGR Helga 
Czachs und Ballorganisatorin Gabriele Huber 
den 2. Weiberball im Festsaal der Gemeinde 
Moosbrunn. Trotz einiger Neuerungen - neben 
dem neuen Termin aufgrund 
des kurzen Faschings und 
diesmal ohne Männer - wurde 
auch auf Bewährtes gesetzt. 
So konnte Michael Bender 
alias "musicforyou" die an-
wesenden Damen mit seiner 
Musik begeistern. Neben Ge-
tränken aller Art - vom Spritzer 
bis zum Aperol - wurden aller-
lei kulinarische Kleinigkeiten, 
wie zum Beispiel Lachsbröt-
chen, Rindfleischsalat, vegeta-
rischer Nudelsalat, Toast sowie 
süße Verführungen angebo-
ten. Punkt Mitternacht - nomen 
es omen - wurde von fünf 
Damen, nämlich Anneliese 
Höllinger, Gabriele Huber, Ve-
ronika Koch, Gertrude  Mlakar 

und Poldi Steyrer, eine Schwarz-Weiß-Tanzvor-
führung als Mitternachtseinlage dargeboten, die 
mit tosendem Applaus bejubelt wurde. Im An-
schluss wurden dann die vielen und sehr schö-
nen Tombolapreise verlost. Mit Tanz und guter 
Unterhaltung wurde bis in die frühen Morgenstun-
den weitergefeiert. Eine Fortsetzung des Balles 
wird es sicherlich auch im nächsten Jahr geben.

Christbaumsammelaktion
Trotz nebeligem und nasskaltem Wetter fand am 
Samstag, den 9. Jänner 2016 die bereits tradi-
tionelle Christbaumsammelaktion der Volkspar-
tei Moosbrunn statt. Heuer waren eine Frau und 

9  Männer in zwei Partien in Moosbrunn unter-
wegs, um die nicht mehr benötigten Christbäu-
me einzusammeln. Mit zwei Fuhrwerken wurden 
von Alt-Vize Johann "Dula" Stummer und GR 

Herbert Karl in mehreren 
Fahrten insgesamt 266 Bäu-
me zum Lagerplatz von An-
dreas Stummer gebracht, 
wo diese zu einem späteren 
Zeitpunkt gehäckselt wer-
den. Zum Dank nach geta-
ner Arbeit lud Bürgermeister 
Gerhard Hauser alle Helfer 
zu einem Gulasch-Mittages-
sen in das Gasthaus MO.JI.
TO ein. Wir danken den 
Landwirten für die Bereit-
stellung der Fuhrwerke und 
allen freiwilligen Helfern!

Im Bild die zufriedenen Organisatorinnen des Weiberballs
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Kindermaskenball
Am Sonntag, den 10. Jänner 2016 fand im 
Festsaal der Gemeinde Moosbrunn der Kinder-
maskenball der Volkspartei Moosbrunn statt. 
Mit 136 Kindern, die größtenteils mit Eltern ge-
kommen waren, wurde ein neuer Besucherre-
kord aufgestellt. Während sich die Kinder beim 
Fest köstlich amüsierten, sorgte das Team der 
Volkspartei Moosbrunn für Speis und Trank. 
Es gab frische Konditorkrapfen, Würstel, Pom-
mes Frites und Popcorn sowie Kaffee und 
gekühlte Getränke für Klein und Groß. Nach 
der Begrüßung durch Vizebürgermeister Ing. 
Robert Huber kam mit dem Auftritt von Zau-
ber-Clown Poppo richtig Stimmung im Fest-
saal auf. Mit allerlei Späßen und Zaubertricks, 
die immer mit Assistentinnen und Assistenten 
aus dem Publikum vorgeführt wurden, sorgte 
Poppo für beste Unterhaltung bei allen Gäs-
ten. Nach dem Auftritt von Chico, dem gedan-
kenlesenden Affen, wurde mit einer Polonaise 
durch den Saal den Besuchern ein abschlie-
ßender Höhepunkt geboten. Eine unabhän-
gige Jury bewertete während des Festes die 
Masken und Bürgermeister Gerhard Hauser 

und Vizebürgermeister Ing. Robert Huber nah-
men dann die Übergabe der Preise vor. 
Folgende Masken wurden prämiert: 
Kindergarten-Kinder:
	 1. Platz: Erdbeere Johanna
	 2. Platz: Clown mit blauer Mütze
	 3. Platz: Robin Hood
Volksschul-Kinder:
	 1. Platz: Oma Kathi
	 2. Platz: Gorilla Kevin
	 3. Platz: Vampir Marlene
Gruppen-Wertung:
	 1. Platz: Cheerleader
	 2. Platz: Mozart
	 3. Platz: Bienen
Als jüngstes maskiertes Baby wurde Mickey 
Mouse prämiert. Außerdem wurden folgende 
Sonderpreise vergeben: Schneemann Olaf 
Sebastian, Clown mit großer Brille Jasmin,  
Luigi und der Spaghettitopf. 
Nach dem obligatorischen „Zuckerl-Werfen“ 
wurden an alle Kinder die Tombolapreise aus-
geteilt und bei beschwingter Musik konnte den 
ganzen Nachmittag weitergefeiert werden.
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Faschingsfeier Seniorenbund
Am Donnerstag, den 4. Februar 2016 fand im 
Pfarrsaal die Faschingsfeier des Senioren-
bundes der Volkspartei Moosbrunn statt. Ob-
frau Gerda Welzl begrüßte in gewohnt unter-
haltsamer Weise die zahlreichen Seniorinnen 
und Senioren. Bürgermeister Gerhard Hauser 
begrüßte ebenfalls die Gäste und berichtete 
Aktuelles aus der Gemeinde. Nach einer Ver-
anstaltungsvorschau auf das Jahr 2016 wur-
de Brigitta Hrbek recht herzlich zum 80. Ge-

burtstag gratuliert. Im Anschluss servierten die 
Damen Kaffee und Krapfen. Unter den Gästen 
befanden sich auch Pfarrer Mag. Johannes 
Wilfling, Vizebürgermeister Ing. Robert Huber, 
Altbürgermeister Karl Eichenseder und Alt- 
vize Johann "Dula" Stummer. Alle unterhiel-
ten sich prächtig und nach einer leckeren Jau-
se klang die gesellige Veranstaltung aus.

Valentinsaktion
Bei schönem Wetter wurden am Wochenende 
vom Freitag bis zum Valentinstag am Sonntag, 
den 14.  Februar 2016 von den Mandataren der 
Volkspartei Moosbrunn Blumen an Moosbrunne-
rinnen und Moosbrunner verteilt. Stellvertretend 
für die vielen Besuche, welche nicht alle fotogra-

fisch festgehalten werden konnten, sind folgende 
angeführt: Im Bereich Leopold-Eder-Straße und 
Laurentiusgasse waren GR Anneliese Höllinger 
mit Sonja Schätzinger unterwegs, die Trumauer-
straße und Am Leonhardweg besuchten GR Josef 
Ehn und GR Ing. Günther Schätzinger.

v.l.n.r.: Hans Zolles, Vizebgm. Ing. Robert Huber,  
Bürgermeister Gerhard Hauser, Obfrau Gerda Welzl

Gerda Welzl hält eine Laudatio auf die junggebliebene 
Jubilarin Brigitta Hrbek
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Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Sonnwendfeier - heuer wieder mit Live-Musik
Am Samstag, den 11. Juni 2016 findet auf der 
Schillingerwiese die Sonnwendfeier der Volks-
partei Moosbrunn statt. Beginn ist um 16 Uhr mit 
dem Kindernachmittag, ab 18 Uhr gibt es warme 

Speisen und Bier vom Fass. Ab 19 Uhr Dämmer-
schoppen mit dem Musikverein. Ca. 21.30 Uhr: 
Entzünden des Sonnwendfeuers, ab 22 Uhr: 
Live-Tanzmusik mit "The Memory's".

	 7.4.2016:	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
	 21.4.2016:	 Fahrt zur Styx Naturkosmetik in
		  Ober-Grafendorf, Mittagessen im
		  Donau Restaurant Traismauer, 
		  Heuriger Schrank Hennersdorf
	 12.5.2016:	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl

Termine ÖVP Seniorenbund 	 19.5.2016:	 Sternwandertag Rauchenwarth
		  zum Heurigen Trischitz
	 2.6.2016:	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
	 Juli 2016:	 Grillfest Pfarrgarten (Details folgen)

Neue Mitglieder sind beim ÖVP-Seniorenbund 
Moosbrunn herzlich willkommen! Informationen bei 
Gerda Welzl, Telefon: 78622, Mobil: 0664 / 9742366

Fahrt in den Schnee
Am Samstag, den 27. Februar 2016 wurde wie-
der zur „Fahrt in den Schnee“ mit der Volkspar-
tei Moosbrunn eingeladen. Heuer wurde als Ziel 
das Stuhleck ausgewählt, ein beliebtes Schige-
biet der Wiener Hausberge. Als spezielles An-
gebot für die Moosbrunner Jugend - das auch 
dankbar angenommen wurde - übernahm die 
Volkspartei Moosbrunn diesmal die Buskosten. 
So konnte Gemeindeparteiobmann Vizebür-
germeister Ing. Robert Huber 32 wintersport-
begeisterten Moosbrunnerinnen und Moos-
brunner - 29 Schi- und SnowboardfahrerInnen 

sowie 3 Wanderer im Bus begrüßen. Am Steuer 
des modernen Reisebusses saß Karl Fischer, 
der Chef des Reisebüros Karls‘s Reisen aus 
Gramatneusiedl. Dieser brachte die Teilneh-
merInnen sicher und gemütlich an den Zielort. 
Es waren aufgrund des Wochenendes und der 
relativ guten Wettervorhersage zwar sehr viele 
Gäste auf den Pisten unterwegs, dies konnte 
aber den Spaß am Wintersport nicht trüben. Es 
war ein sehr schöner Tag, der nächstes Jahr 
sicher seine Wiederholung finden wird. Die Or-
ganisatoren freuen sich bereits jetzt darauf!



V O L K S P A R T E I   A K T I VMoosbrunner 
Nachrichten

März 2016 23

Benefizkonzert Moosbrunn Rockt
Tradition geworden ist das Benefizkonzert "Moos-
brunn Rockt", welches am 5. März 2016 im Fest-
saal der Gemeinde Moosbrunn bereits zum 7. Mal 
über die Bühne ging. Die Bands Sonnyah, The 
Other Kind, X-edge und Camel On The Floor 
spielten dabei für den guten Zweck auf. Bürger-
meister Gerhard Hauser eröffnete die Veran-
staltung im gut besuchten Saal und übergab das 
Wort an die beiden Gemeinderäte Josef Ehn und 
Franz Baumann, die in gewohnter Weise durch 
den Abend führten. Eröffnet wurde der Benefiz-
abend von Sonnyah alias Sonja, der Tochter von 
Bürgermeister Gerhard Hauser. Sie sang mit ihrer 
einzigartigen Stimme selbstkomponierte Lieder 
und spielte dabei auf ihrer Gitarre. Danach rockte 
The Other Kind mit Roman Biller (Vocal+Gitarre), 
Richard Fraissl (Gitarre), Bernhard Pinter (Key-
board), Stefan Lorenz (Bass) und Alois Bauer 
(Drums) die Bühne. Als dritte Band zogen X-Edge 
die Zuschauer in ihren Bann. Axel Müller (Drums), 
Andy Somogyi (Vocal), Thomas Zamez (Bass), 
Manfred Prohaska (Gitarre) und Bruno Sal-
ge (Gitarre) zeigten ihre Klasse und ihre bereits 
große Routine. In der Pause wurde von Bürger-
meister Gerhard Hauser und Vizebürgermeister 
Ing. Robert Huber die Spendenübergabe vorge-
nommen. Nachdem mit dem Reinerlös der Veran-
staltung heuer die Moosbrunner Vereine bei ihrer 
Jugendarbeit unterstützt werden, konnte den Ver-
einsvertretern von den Bandmitgliedern und den 

Veranstaltern ein Spendenscheck in der Höhe von 
1.500,- Euro übergeben werden. Möglich wurde 
dies durch das kostenlose Auftreten der Bands. 
Vielen Dank dafür! Den Abschluss bildete die be-
liebte Formation Camel On The Floor. Michael 
Stefl (Gesang), Martin Lust, Lukas Hentschel 
(beide Gitarre), Reinhard Wagner (Bass), Max 
Pinter (Trompete), Robert Drechsler (Posaune) 
und Robin Bauer (Schlagzeug) zogen alle Re-
gister und spielten, was das Zeug hielt. Für das 
leibliche Wohl sorgte wieder das Team der Volks-
partei Moosbrunn.

Bgm. Gerhard Hauser (5. von links) und Vizebgm. Ing. Robert Huber (3. von rechts) übergeben den Spendenscheck 
in der Höhe von insgesamt 1.500,- Euro. Stellvertretend für die Vereine übernahmen Alfred "Archie" Pinter vom 
Musikverein (links beim Scheck) und für die Feuerwehr Paul Frühling (rechts beim Scheck) die großzügige Spende

Aus dem Spendentopf von Moosbrunn Rockt 2015 über-
brachten am 20.12.2015 Leopoldine Steyrer und GR Ing. 
Günther Schätzinger den zweiten Teil der Sachspenden.



Ein frohes Osterfest
wünschen Ihnen

die Gemeindevertreter der
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